
 
 

 

 

 
 

BG: Gesundheit / Sozialpädagogik / Wirtschaft 

 Berufsfelderkundung Sevilla 
Spanien 

23.01.2027 – 06.02.2027 
 



 

 

 
 
Reisezeitraum:                23.01.2027 – 06.02.2027 (je nach Flugzeiten  
                     ggf. Verschiebung um einen Tag möglich                                                                                                                                                                       
 Teilnehmerzahl:               max. 18 Schüler/innen 
 
Lehrerinnen und 
Lehrer: 

Claudia Demandt,  

Andrea Wiltfang                     

Ole Weil       

Wilfried Wiltfang 

Kosten: 200 €, darin enthalten sind: 

Flug nach Sevilla  

Flughafentransfer  

Bus/Metrofahrkarten während des gesamten Aufenthalts 

Übernachtungen: 

- 14 Übernachtungen in Gastfamilien mit Halbpension 

 Ausflüge und Aktivitäten:  

- 40 Einheiten Sprachunterricht Spanisch 

- 1 Kochkurs “Paella” 

- Besuch Königspalast 

- Stadtbesichtigung (Plaza de España & Kathedrale) 

- Evtl. Fahrt nach Itálica (Amphitheater) oder Córdoba 

Betriebsbesichtigung: 

- Hafen Sevilla 

 

Taschengeld: Richtwert: 200 - 250 € 

Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  

Andrea Wiltfang: 0151/26065546 

Norbert Göttker: 0175/1658154 



 

 

Übernachtung: 

Unterkunft in ausgewählten spanischen Gastfamilien in Sevilla in Doppelzimmern  

Inklusive Halbpension (Frühstück und Abendessen) in der Familie 

Sprachschule:  

14 Tage Kurse in der Sprachschule Carlos V in Sevilla 

Unterricht in Kleingruppen organisiert 

Erfahrenes Team von Muttersprachlern 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Programm: 

23.01.2027    Anreise  

24.01.2027  Stadtrallye 

25.01.2027 – 29.01.2027: 

   Ca. 09:00 Uhr – 13:00 Uhr Sprachkurs Spanisch  

   Nachmittags: 2 Museums/Stadtbesuche / Paella-Abend 

30.01.2027  Samstag zur freien Verfügung 

31.01.2027  vormittags: Fahrt nach Itálica (gemeinsamer Ausflug) oder Ganztagesausflug nach       
Córdoba (beide Ausflüge optional) 

01.02.2027 – 05.02.2027: 

   Ca. 09:00 Uhr – 13:00 Uhr Sprachkurs 

   Nachmittags: 2 Stadtbesuche / Betriebsbesichtigung Hafen 

06.02.2027  Rückflug / Transfer nach Norden 

Mögliche Aktivitäten: 

- Las Setas de Sevilla 

- Flussrundfahrt 

- Flamenco Museum 

- Besichtigung verschiedener Paläste (Palacio de las Dueñas, Casa de Pilatos, etc.) 

- Barrio de la Cruz (Jüdisches Viertel) 

- Barrio de Triana 

- Fahrradtouren 

- Stierkampfarena Plaza de Toro 

Und vieles mehr 

Weitere Informationen: 

- https://sevillatipps.de/sehenswurdigkeiten.html 
- https://www.andalusien360.de/sevilla/sehenswuerdigkeiten 
- https://www.spain.info/de/route/sevilla-zwei-tage/ 
- https://visitaplazadetorosdesevilla.com/en/home/ 
- https://www.andalusien360.de/urlaub-reisen/angebote/fahrradtouren-sevilla 
- https://www.alcazarsevilla.org/noticias/deutsch-version/ 

https://sevillatipps.de/sehenswurdigkeiten.html
https://www.andalusien360.de/sevilla/sehenswuerdigkeiten
https://www.spain.info/de/route/sevilla-zwei-tage/
https://visitaplazadetorosdesevilla.com/en/home/


 

 

 

 

Zahlungsinformationen: 

Kosten der Reise: ca. 1.400 €, davon werden ca. 1.200 € von dem Erasmus+ Programm der 

Europäischen Union übernommen. Weitere Informationen dazu finden Sie unter: 

https://www.erasmusplus.de/erasmus 

 

Der Restbetrag muss bis zum 01.11.2025 auf das folgende Konto überwiesen werden: 

 

Conerus-Schule 

DE 46 2836 1592 6302 5469 06 

 Verwendungszweck:  Sevilla 2026  + „Name“ 

 

 

 

https://www.erasmusplus.de/erasmus


 

 

 
(Für Ihre Unterlagen) 

 
 

Berufsfelderkundung Sevilla   
 
 

des BGW / BGG / BGQ Norden / Spanischklassen der Stufe 11 
Verhaltensregeln während der Fahrt: 

 
Leider lassen sich diese Regeln in dieser Länge nicht vermeiden, wenn man mit einer größeren Schülergruppe 
verreist. Wir bitten Sie, sie vor dem Unterschreiben sorgfältig durchzulesen und die Zweitschrift zu behalten. 
 

Die Reise wird mit Mitteln der Erasmus+ Förderung durchgeführt. Dies bedeutet, dass die Schüler 
eigenverantwortlich reisen. Zwei Lehrkräfte der Conerus Schule begleiten die Gruppe und sind vor Ort 
Ansprechpartner. 
 
Während der Fahrt gelten die Regeln der Sprachschule und die der Gastfamilie. Ich/mein Sohn / meine Tochter 
werde/n mich/sich ausnahmslos daran halten. Mir ist bewusst, dass meine Tochter / mein Sohn / ich bei grob 
fahrlässigen oder vorsätzlichen Verstößen auf eigene Kosten nach Hause reisen muss und dass  in einem 
solchen Fall wie bei selbstverschuldetem Zuspätkommen / Nichterscheinen bei der Hin-/Rückfahrt alle 
notwendigerweise damit verbundenen Kosten von mir voll getragen werden. Es können in einem solchen Falle 
keine Kosten für nicht in Anspruch genommene Leistungen rückerstattet werden. Mir ist in gleicher Weise 
bewusst, dass ich für Schären aufkommen muss, die ich verursacht habe. 
 
Ein Erscheinen zum Frühstück und zum Programm / Sprachkurs ist Pflicht. In Bezug auf das tägliche Programm 
ist mir bekannt, dass eine Teilnahmepflicht besteht. Bei Krankheitsfällen müssen die begleitenden Lehrkräfte 
morgens (in der Regel  8:00 h) über den Krankheitszustand informiert werden, so dass über weitere Maßnahmen 
(z.B. Arztbesuch, evtl. in Begleitung einer Lehrkraft) entschieden werden kann. Mit ist bekannt, dass bei Nicht- 
Teilnahme am Programm / Sprachkurs. die Erasmus+ Förderung nicht ausgezahlt werden kann und alle 
Reisekosten von mir selbst übernommen werden müssen (ca. 1.400 €).  
 
  
Mir sind auch die Verhaltensregeln während des Aufenthaltes in den Gastfamilien bekannt: 
 
Es ist nicht erlaubt Bettwäsche, Decken sowie das Inventar des Zimmers außerhalb dieser zu benutzen oder 
in den Zimmern Alkohol zu trinken und zu lagern oder zu rauchen. 
Die Familie muss über die Zeit der abendlichen Heimkehr informiert werden und Änderungen im Zeitplan 
müssen mitgeteilt werden. 
Sollte die Familie mir einen Haustürschlüssel anvertrauen, muss ich sorgsam damit umgehen und im Falle 
eines Verlustes für die damit verbundenen Kosten aufkommen. 
Die Nutzung der Küche, des WLANs und weiterer Gegenstände im Haushalt wird mit der Gastfamilie 
abgesprochen und kann individuell variieren.  
   
 
 
 
 
 
Bei vorsätzlicher Missachtung dieser Regeln muss der Schüler/ die Schülerin auf eigene Kosten nach 
Hause reisen und erhält keine Förderung durch Erasmus+. 
 

 
 

 



 

 

Verbindliche Anmeldung: 
 
 
Berufserkundung Sevilla   
BGW / BGG /BGQ 11 vom 23.01.2027 – 06.02.2027 

(Unbedingt bis zum 28.09.2026 abgeben). 

Name, Vorname: ……………………………………………………………………………. 

Klasse: ……………………….                  Geschlecht:  männlich  □ weiblich  □  divers  □ 

Alter (bei Antritt der Fahrt): …………………. 

Nahrungsmittelunverträglichkeiten / -besonderheiten / Allergien: 

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………… 

 

 

 

 

Die Zahlung von 200 € werden wir/werde ich bis zum 01.11.2026 leisten. 

 

 

 

………………………………………………… ………………………………………………… 
(Schülerin/Schüler, Datum) (Erziehungsberechtigte/r bei Minderjährigen, Datum) 

  
 
 
 

 
 



 

 

(Unbedingt bis zum 28.09.2026 abgeben) 
Berufsfelderkundung Sevilla   

 
 

des BGW / BGG / BGQ Norden / Spanischklassen der Stufe 11 
Verhaltensregeln während der Fahrt: 

 
Leider lassen sich diese Regeln in dieser Länge nicht vermeiden, wenn man mit einer größeren Schülergruppe 
verreist. Wir bitten Sie, sie vor dem Unterschreiben sorgfältig durchzulesen und die Zweitschrift zu behalten. 
 

Die Reise wird mit Mitteln der Erasmus+ Förderung durchgeführt. Dies bedeutet, dass die Schüler 
eigenverantwortlich reisen. Zwei Lehrkräfte der Conerus Schule begleiten die Gruppe und sind vor Ort 
Ansprechpartner. 
 
Während der Fahrt gelten die Regeln der Sprachschule und die der Gastfamilie. Ich/mein Sohn / meine Tochter 
werde/n mich/sich ausnahmslos daranhalten. Mir ist bewusst, dass meine Tochter / mein Sohn / ich bei grob 
fahrlässigen oder vorsätzlichen Verstößen auf eigene Kosten nach Hause reisen muss und dass  in einem 
solchen Fall wie bei selbstverschuldetem Zuspätkommen / Nichterscheinen bei der Hin-/Rückfahrt alle 
notwendigerweise damit verbundenen Kosten von mir voll getragen werden. Es können in einem solchen Falle 
keine Kosten für nicht in Anspruch genommene Leistungen rückerstattet werden. Mir ist in gleicher Weise 
bewusst, dass ich für Schären aufkommen muss, die ich verursacht habe. 
 
Ein Erscheinen zum Frühstück und zum Programm / Sprachkurs ist Pflicht. In Bezug auf das tägliche Programm 
ist mir bekannt, dass eine Teilnahmepflicht besteht. Bei Krankheitsfällen müssen die begleitenden Lehrkräfte 
morgens (in der Regel 8:00 h) über den Krankheitszustand informiert werden, so dass über weitere Maßnahmen 
(z.B. Arztbesuch, evtl. in Begleitung einer Lehrkraft) entschieden werden kann. Mit ist bekannt, dass bei Nicht- 
Teilnahme am Programm / Sprachkurs. die Erasmus+ Förderung nicht ausgezahlt werden kann und alle 
Reisekosten von mir selbst übernommen werden müssen (ca. 1.400 €).  
 
  
Mir sind auch die Verhaltensregeln während des Aufenthaltes in den Gastfamilien bekannt: 
 
Es ist nicht erlaubt Bettwäsche, Decken sowie das Inventar des Zimmers außerhalb dieser zu benutzen oder 
in den Zimmern Alkohol zu trinken und zu lagern oder zu rauchen. 
Die Familie muss über die Zeit der abendlichen Heimkehr informiert werden und Änderungen im Zeitplan 
müssen mitgeteilt werden. 
Sollte die Familie mir einen Haustürschlüssel anvertrauen, muss ich sorgsam damit umgehen und im Falle 
eines Verlustes für die damit verbundenen Kosten aufkommen. 
Die Nutzung der Küche, des WLANs und weiterer Gegenstände im Haushalt wird mit der Gastfamilie 
abgesprochen und kann individuell variieren.  
   
 
 
 
 
 
Bei vorsätzlicher Missachtung dieser Regeln muss der Schüler/ die Schülerin auf eigene Kosten nach 
Hause reisen und erhält keine Förderung durch Erasmus+. 
 

 
Angaben und Unterschrift(en) für die obenstehende Erklärung: 

Name, Vorname der Schülerin/ des Schülers                                                                                    
 
Anschrift                                                              Telefon                                          E-Mail 
 
Ort, Datum, Unterschrift der Schülerin/ des Schülers 
 
(nur bei noch nicht Volljährigen) Ort, Datum, Unterschrift der/ des Erziehungsbevollmächtigten 
 

 


